
Kalter Winter

Ich trete ein in meine Seele 

Kalter Schweiß bedeckt mein Körper

Wen finde ich?

Wer wartet auf mich?

Kalter Schweiß badet in Angst

Das Herz weint sich in den Schlaf

Ich erwache mit dem Tag

Atme ein und immer wieder aus, kalter Atem, kleine Wolken der Kälte

Ich beschütze die Seele vor den Menschen

Die Seele, meine Seele, mein Leben

Ich beschütze die Liebe vor der Dunkelheit

Decke mein Herz zu mit warmen Decken 

Verharre in mir, bis die Sonne mich wieder wach küsst 
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